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Jedem Anfang wohnt
ein Zauber inne

Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr persönliche Ereignis
Die Geburtshilfe Langen sorgt dafür, dass Sie Ihr Kind in familiärer
Geborgenheit zur Welt bringen können. Dabei steht die Sicherheit von
Mutter und Kind immer an erster Stelle.
Weitere Informationen und das Kursangebot für Schwangere und
werdende Eltern finden Sie unter: www.asklepios.com/langen/

experten/geburtshilfe oder:

ne

Einsatzabteilung:  Nächster 
Unterricht am Donnerstag, 1. 
Februar, um 20 Uhr.
Am Donnerstag, 8. Februar, 
erfolgt um 20 Uhr für die an-
gemeldeten Teilnehmer die 
nächste Sonderausbildung 
EDP.
Jugendfeuerwehr: Nächster 
Unterricht am 31. Januar, 18 
Uhr. Gruppe 1 wird sich mit 
„Teambuilding“ und Gruppe 2 
mit „Brennen & Löschen“ be-
schäftigen.
Bambinis: Nächster Unter-
richt am 31. Januar um 16 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr 
Münster

Sonntag 28. Januar - Krep-
pelkaffee im ev. Gemein-
dehaus: Ab 14.33 Uhr heißt 
es im MGV-Kreppel-Café‘ 
wieder „Helau, beim MGV!“  
Kaffeetrinken bei Livemu-
sik und einem kleinen närri-
schen Programm. Wer dabei 
mit einem Vortrag mitwirken 
möchte kann unter Tel. 32833 
oder Tel.34776 weitere Infor-
mationen erhalten. Herzliche 
Einladung zum Besuch des 
MGV-Kreppel-Cafés. 
Leider findet in diesem Jahr 
kein Fastnachtsgottesdienst 
statt.   
Zum Vormerken: Kinder-
maskenball an Fastnachtsonn-
tag,  11. Februar, 14.33 Uhr, in 
der Altheimer Sport- und Kul-
turhalle.
Die nächste Chorprobe 
von La Musica finden am 
Dienstag, 30. Januar, 18.30 
Uhr, im Gustav-Schoeltz-
ke-Haus, Raiffeisenstraße 1, 
statt. Der Chor lädt nach wie 
vor, gemäß dem Motto „… 
vorbeikommen, reinhören, 
mitsingen!“, Chorinteressierte 
zum Schnuppern ein.   

MGV 1863 Altheim

Münster (MA) Das Klischee 
eines Försters sieht landläufig 
ungefähr so aus: Ein etwas äl-
terer Herr, der den ganzen Tag 
durchs Unterholz pirscht. Lan-
ge hat dieses Bild mehr oder 
weniger gestimmt, denn der 
Forstbetrieb war - und ist heu-
te noch - eine Männerdomäne. 
Aber die Zeiten ändern sich 
auch hier. Seit gut einem Mo-
nat ist Franziska Teichert (26) 
neue Revierförsterin im Revier 
Dieburg und damit auch für 
den Gemeindewald Münster 
zuständig. Waldspaziergänger 
und Jogger werden ihr künftig 
also wohl öfter über den Weg 
laufen.
Teichert hat die Nachfolge von 
Michael Menzel angetreten, 
der als Förster von Roßdorf und 
Messel zuletzt auch Münster 
mit betreut hat und im Au-
gust 2024 in den Ruhestand 
gehen wird. Insgesamt liegen 
nun über 1.800 Hektar Wald 
(das sind mehr als 2.500 Fuß-
ballfelder!) in Franziska Tei-
cherts Verantwortungsbereich. 
Eine große Herausforderung, 
die sie aber selbstbewusst und 
motiviert annimmt. Die taffe, 
gebürtige Dieburgerin mit ih-
rer ansteckend guten Laune ist 
nämlich trotz ihres jungen Al-
ters im Forstrevier schon so et-
was wie eine „alte Häsin“ und 
kennt sich bestens aus: Bereits 
als Teenagerin absolvierte sie 
ein Praktikum beim damals 
noch zuständigen Förster Peter 
Sturm und war so begeistert, 
dass sie sich nach dem Abitur 
für ein Freiwilliges Ökologi-
sches Jahr entschied. Es schloss 
sich ein Studium der Forstwirt-
schaft im baden-württember-
gischen Rottenburg am Neckar 
mit Praxisjahr an. Auch in an-
deren Forstrevieren sammelte 
sie Erfahrungen. 
Als die Stelle für Michael Men-

zels Nachfolge in ihrer alten 
Heimat ausgeschrieben wurde, 
zögerte Teichert nicht lang und 
bewarb sich – mit Erfolg. „Das 
freut mich außerordentlich, 
denn Franziska macht ihre Sa-
che großartig und wir können 
uns sehr glücklich schätzen, sie 
als Försterin gewonnen zu ha-
ben“, lobt Menzel seine junge 
Kollegin. Bis zu seinem Renten-
eintritt steht der 65-Jährige ihr 
noch beratend und unterstüt-
zend zur Seite – „sofern sie das 
möchte und braucht“, fügt er 
lachend hinzu. „Denn ich weiß 
bereits jetzt, dass der Wald bei 
ihr in den besten Händen ist.“ 
Diesen Rückhalt hat sie auch 
von Forstamtsleiter Sebastian 
Vocilka. Noch ist Franziska Tei-
chert als Frau eine Exotin in ih-
rer Position. „Aber mittlerwei-
le sind im Studium und unter 
den Anwärtern rund ein Drittel 

weiblich“, erzählt sie.
Ein weiteres Klischee stimmt 
übrigens auch nicht mehr: 
Nämlich dass Förster angeblich 
den ganzen Tag im Wald unter-
wegs seien. „50 bis 60 Prozent 
der Tätigkeit bestehen aus klas-
sischer Schreibtischarbeit“, be-
richtet Teichert. Försterinnen 
und Förster sind die Verwalter 
„ihres“ Waldes, müssen koor-
dinieren und planen und da-
bei jede Menge Richtlinien be-
rücksichtigen: Welche Bäume 
können gefällt und im Auftrag 
des Waldbesitzers verkauft wer-
den? Dies natürlich stets unter 
Berücksichtigung des Prinzips 
der Nachhaltigkeit, heißt: Es 
wird nur so viel Holz entnom-
men, wie auch nachwachsen 
kann. Wo müssen Waldberei-
che gezielt aufgeforstet werden, 
wo können sie sich „wild“ und 
ursprünglich entwickeln? Wo 

nimmt das Rehwild Überhand 
und gefährdet junge Bäum-
chen, wo droht vielleicht Ge-
fahr für Spaziergänger durch 
morsche oder lose Äste? 
Während früher der Holzver-
kauf stark im Fokus stand, wur-
den Natur- und Artenschutzas-
pekte in den letzten Jahren 
immer wichtiger. Denn die 
Folgen der Klimaveränderung 
zeigen sich im Wald bereits 
heute deutlich. Das ist wohl 
nirgendwo so gut sichtbar wie 
in Münster-Breitefeld in der 
Nähe der Muna: 2018 hinter-
ließ Sturm „Fabienne“ eine 
Schneise der Verwüstung, 2019 
und 2022 folgten nach Dürren 
verheerende Waldbrände. Jetzt 
erobert sich die Natur diese Be-
reiche Stück für Stück zurück. 
„Dieser Waldabschnitt liegt 
mir ganz besonders am Herzen 
und es wird sehr spannend, 

zu sehen, was sich dort in den 
nächsten 15 bis 20 Jahren ent-
wickelt“, erzählt Teichert be-
geistert. Eines braucht man als 
Förster oder Försterin also defi-
nitiv auch: Jede Menge Geduld. 
Es ist eben nicht nur einfach 
ein Beruf, sondern im wahrs-
ten Sinne des Wortes eine Le-
bensaufgabe. „Die Gemeinde 
Münster freut sich auf die Zu-
sammenarbeit mit Franziska 
Teichert und wünscht ihr in 
ihrem neuen Amt viel Erfolg“, 
betont Bürgermeister Joachim 
Schledt. „Michael Menzel dan-
ken wir herzlich für sein En-
gagement und wünschen auch 
ihm für seinen neuen Lebens-
abschnitt alles Gute, vor allem 
Gesundheit.“ 

Generationenwechsel im Wald 
Münster hat jetzt eine Försterin

Die neue Dieburger Revierförsterin Franziska Teichert begutachtet gemeinsam mit Michael Menzel, der zuletzt auch den Gemein-
dewald Münster mit betreut hat, den Wald entlang der Tongrubenschneise. Hier schlugen innerhalb weniger Jahre Sturm „Fabien-
ne“ und zwei Brände zu – es ist einer der spannendsten Waldabschnitte im Revier. � (Foto: GM/Meike Mittmeyer-Riehl)

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Münster (MA) Am Dienstag, 30. 
Januar, findet  von 15.30 bis 20 
Uhr in der Kulturhalle (Fried-
rich-Ebert-Straße 73) der nächste 
Blutspendetermin in Münster 
statt.
Termin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine.

Blutspende in               
Münster

Münster (MA) Der Gewerbever-
ein hat sich zum Ziel gesetzt, 
Gutschein anzubieten und so  
den Einzelhandel sowie das Ge-
werbe im Ort zu unterstützen.
Ab sofort kann jede*r Bürger*in 
im Ort Gutscheine erwerben, die 
bei einheimischen Einzelhänd-
lern und Gewerbetreibenden 
eingelöst werden können.
Der Gewerbeverein will damit 
die Kaufkraft in der Gemeinde 
halten und den Bürgern etwas 
Besonderes bieten. 
Die Geschenk-Gutscheine, die es 
das ganze Jahr über bei der Filiale 
der Frankfurter Volksbank gibt, 
sind ein weiterer Baustein zur 
Förderung des Gewerbes in der 
Gemeinde. Die Gutscheine sind 
nummeriert, die Höhe der Sum-
me sind 10, 15 und 20 Euro.
Jedem Gutschein wird eine Liste 
der teilnehmenden Geschäfte 
beigefügt, die die Gutscheine 
gerne akzeptieren. Die Gutschei-
ne werden beim Erwerb mit Da-
tum versehen und können bei 
vielen Mitgliedern des Gewer-
bevereins in Münster eingelöst 
werden. 
Voraussetzung für die Teilnah-
me als Geschäft ist die Mitglied-
schaft im Gewerbeverein.

Gutscheinaktion 
des Gewerbevereins 

Münster 

Eppertshausen (EA) Der tradi-
tionelle Neujahrsempfang des 
Vereins der Freunde und Förde-
rer des FVE war auch in diesem 
Jahr eine rundum gelungene 
Veranstaltung. 
Der Vorsitzende des „Förder-
vereins“, Werner Schultheis, 
begrüßte Mitglieder und Spon-
soren und konnte in seinem 
Jahresrrückblick nur Gutes 
berichten. Inzwischen sind es 
mehr als 50 Werbepartner die 
den  FVE auf vielfältige Art und 
Weise unterstützen. Sei es nun 
durch Anzeigen im zweimal im 
Jahr erscheinenden  Informati-
onsheft, auf dem Spielankün-
digungsplakat oder durch die 

Bandenwerbung. 
Ein Highlight im letzten Jahr 
war sicherlich der regelmäßig 
stattfindende Seniorentag an 
dem erstmals auch  die Ehrun-
gen langjähriger Vereinsmit-
glieder des Fußballvereins 
durchgeführt wurden. Dies 
soll in dieser Form beibehalten 
werden, wie Werner Schultheis 
berichtete. Weiterhin erklärte 
er, dass die generierten Einnah-
men  in voller Höhe dem FVE 
zur freien Verfügung überlas-
sen werden. 
Vom FVE-Vorstand informier-
te Daniel Heckwolf. Er dankte 
dem Förderverein für die Un-
terstützung und zeigte  sich 

auch mit der Entwicklung in-
nerhalb des FVE hoch zufrie-
den. Alle Abteilungen würden 

bestens funktionieren,  das 
Vereinsheim hätte einen idea-
len Pächter gefunden und man 

schaue positiv in die Zukunft. 
Zum Schluss kamen dann die 
beiden Trainer der aktiven 
Mannschaften, Christian Lutz 
und Steffen Schrod zu Wort. 
Während  die 1b Platz fünf 
zum Jahreswechsel in der B-Li-
ga belegt und voll im Plan liegt, 
hat die erste Mannschaft in der 
KOL noch einige Anpassungs-
probleme. 
Fazit: Durchweg erfreuliche 
Berichte der Verantwortlichen, 
der Verein ist aktuell auf einem 
sehr guten Weg.  Und dies soll, 
nicht zuletzt dank der guten 
Zusammenarbeit zwischen För-
derverein und VS FVE, auch in  
Zukunft so bleiben. � (Foto: p.)

Gute Stimmung beim Neujahrsempfang                             

Münster (MA) Am Montag, 
22. Januar fand ein Trauer-
staatsakt für den ehemaligen 
Bundestagspräsidenten und 
Bundesminister Dr. Wolf-
gang Schäuble statt, der am 
26.12.2023 im Alter von 81 
Jahren verstorben war. Aus 
diesem Grund wurde für alle 
Dienstgebäuden im ganzen 
Land Trauerbeflaggung an-
geordnet. Auch in Münster 
wehten an den drei Masten 
am Rathaus die Flaggen des 
Bundes, des Landes Hessen 
und Europas auf Halbmast.
(Foto: Gemeinde Münster)

Trauerbeflaggung für Wolfgang Schäuble                  
auch in Münster

Eppertshausen (EA) Sie sind 
weit über die Ortsgrenzen be-
kannt, die Passionsspiele in 
Eppertshausen. Dieses Jahr an 
Karfreitag ist es wieder soweit!
Damit ein so großes Werk um-
gesetzt werden kann, bedarf es 
der Mithilfe und dem Engage-
ment von vielen Freiwilligen. 
Auch der Kirchenchor St. Va-
lentin wird wieder mit einigen 
Liedern die Passionsspiele mu-
sikalisch untermalen. Dieses 
Jahr will der Chor jedoch in 
größerer Stärke vertreten sein 
und hat eigens für die Passi-
onsspiele einen Projektchor ge-
gründet.
Jede/r die/der singen und mal 
bei den Passionsspielen mit-
wirken will ist herzlich einge-
laden, Teil des Projektchores 
zu sein. Gesungen werden vier 

Lieder, welche durch den Chor-
leiter, Wolfgang Tüncher, ein-
studiert werden. Vergangenen 

Montag fand die erste Probe 
statt, zu dieser bereits ein paar 
neue SängerInnen begrüßt 

werden konnten. Alle waren 
so motiviert, dass der Chor mit 
viel Hoffnung und Freude dem 

nahenden Auftritt bei den Pas-
sionsspielen entgegenblickt.
Willst auch du dabei sein? 
Dann zögere nicht und probie-
re es einfach mal aus.
Interessierte SängerInnen sind 
herzlich eingeladen, mon-
tags von 18 bis 19 Uhr in die 
Probe zu kommen. Wer will, 
darf auch schon ab 17.15 Uhr  
da sein und an der regulären 
Chorprobe teilnehmen. Voran-
meldungen sind nicht erforder-
lich.
Weitere Informationen zum 
Projektchor bei der 1. Vor-
sitzenden: Paula Scharf (Tel. 
34159) oder beim Chorleiter 
Wolfgang Tüncher (Tel. 36229). 
Weitere Informationen zu den 
Passionsspielen unter: www.
passionsspiele-eppertshausen.
de. � (Foto: privat)

Projektchor für die Passionsspiele Eppertshausen

Ergebnisse 7. Spieltag: 1. Arnd 
Krug 1.900 Punkte, 2. Helmut 
Koch 1.777, 3.  Horst Daub 1.639, 
4.  Hartmut Sydlik 1.562.
Spielabend jeden Donnerstag 
um 19 Uhr im Goldenen Bar-
ren in Münster in der Jahnstra-
ße 2. Gastspieler herzlich will-
kommen.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Max Weinbrecht 
385 Punkte, 2. Richard Graf 
391, 3. Dieter Lorenz 543, 4. Sil-
ke Otto 577, 5. Ulrike Winter-
ling 589, 6. Maria Becker 605.
Der nächste Spielabend ist am  
Samstag,  27. Januar, im Restau-
rant  „Zum Goldenen Barren“ 
in der Jahnstraße 2 in Münster. 
Anmeldeschluss für Gastspieler 
18.55 Uhr.  Infos unter http://
romme-freunde-altheim.npa-
ge.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Das nächste Treffen des VdK 
Ortsverband Altheim wird am 
Donnerstag, 1. Februar, um 
15.30 Uhr im Gustav-Schoeltz-
ke-Haus stattfinden. Der Vor-
stand lädt die Mitglieder zum 
Kreppelessen ein und freut sich 
auf eine zahlreiche Teilnahme. 
Die nächsten Treffen werden 
dann jeweils am 1. Donnerstag 
im Monat stattfinden.

VdK Altheim

Termine: 20./27. Januar und 
3. Februar: DJK-Fastnachtssit-
zung, Großes Orchester. 4. Fe-
bruar: Kinderfastnachtsumzug 
in Dieburg. 13. Februar: Großer 
Fastnachtsumzug in Dieburg.

Musikverein 1914 
Münster

Termine:  25. Januar: Dritte 
Probe Chor „da capo“ und Be-
ginn des Chorprojekts „Zeit-
reise“ ab 19 Uhr zum Ken-
nenlernen und ab 19.30 Uhr 
zum Reinschnuppern im Pro-
beraum der Kulturhalle (Hin-
tereingang).  19. März: Mitglie-
derversammlung im Kaisersaal 
ab 19.30 Uhr. 12.-14. April: Pro-
bewochenende Chor „da capo“ 
in der Kulturhalle.

AGV „Eintracht“ 
Münster 1901 

Jahreshauptversammlung 
des ASV Münster am Freitag, 
2. Februar, um 19.30 Uhr, im 
Anglerheim Münster. Anträge 
sind rechtzeitig in schriftlicher 
Form bis zum 28. Januar beim 
1. Vorsitzenden einzureichen. 
Tagesordnung: 1. Bericht des 
1. Vorsitzenden, 2. Bericht des 
Kassenwartes, 3. Bericht des 
Jugendwartes, 4. Bericht des 
Gewässerwartes, 5. Bericht der 
Kassenprüfer, 6.Wahl eines 
Kassenprüfers, 7. Beiträge, 8. 
Neuaufnahme, Berechtigungs-
karten, 9. Veranstaltungen, 
10.Verschiedenes.
Termine: Rivernight am  16. 
März.
Räuchertag am 21. April mit 
Räucherfisch und Kuchenver-
kauf.

ASV Münster

Darmstadt-Dieburg (MA)  Ab so-
fort können in der LEADER-Re-
gion Darmstadt-Dieburg wieder 
Anträge für Kleinprojekte im 
Rahmen des Regionalbudgets 
2024 eingereicht werden. Wie 
bereits in den Vorjahren kön-
nen Fördermittel für kleinere 
Projekte im ländlichen Raum, 
die innerhalb weniger Monate 
umsetzbar sind und deren för-
derfähigen Ausgaben zwischen 
1.000 und 20.000 Euro liegen, 
beantragt werden.
Bewerben können sich kommu-
nale Träger, Organisationen, Ver-
eine und Private aus dem Förd-
ergebiet, das die 15 Kommunen 
Alsbach-Hähnlein, Babenhau-

sen, Bickenbach, Fischbachtal, 
Groß-Bieberau, Groß-Umstadt, 
Messel, Modautal, Mühltal, 
Ober-Ramstadt, Otzberg, Rein-
heim, Roßdorf, Schaafheim und 
Seeheim-Jugenheim umfasst.
Das Regionalbudget bietet neben 
dem etablierten LEADER-För-
derprogramm ein Angebot des 
Bundes und des Landes Hes-
sen, um Projekte zu realisie-
ren, die den Zielen der Loka-
len Entwicklungsstrategie der 
Lokalen Aktionsgruppe (LAG) 
Darmstadt-Dieburg entspre-
chen.
Ein Fokus werde dabei vor allem 
auf regionale Projekte gelegt, die 
das Vereinswesen stärken, ge-

nerationenübergreifende Treff-
punkte beleben und so Kindern, 
Jugendlichen und Senioren zu 
Gute kommen sowie Kultur- 
und Freizeitangebote stärken, so 
der Landrat Klaus Peter Schell-
haas (Vorsitzender der LAG 
Darmstadt-Dieburg).
Förderfähig sind zudem Pro-
jekte, die außerschulische Bil-
dungsmaßnahmen entwickeln 
und umsetzen und so das stra-
tegische Ziel der Teilhabe und 
Bildungsmöglichkeiten für alle 
voranbringen. Ein weiterer 
Schwerpunkt liegt in der Förde-
rung der landtouristischen Ent-
wicklung und Profilierung als 
Naherholungsregion.

Zur Bewerbung ist der vollstän-
dig ausgefüllte Projektbogen 
bis spätestens 15. Februar 2024 
beim Regionalmanagement 
Darmstadt-Dieburg einzurei-
chen. Alle notwendigen Unter-
lagen stehen als Download auf 
der Website der LEADER-Region 
Darmstadt-Dieburg bereit: regi-
on-darmstadt-dieburg.de/aktu-
elles/foerderaufruf.
Weitere Informationen er-
teilt gerne die Geschäftsstelle 
Regionalmanagement, Albi-
nistraße 23, 64807 Dieburg, 
Telefonnummer: 06151 / 881-
2067 oder -2063 sowie per 
E-Mail: regionalmanagement@
darmstadt-dieburg.de.

Förderung für Kleinprojekte durch Regionalbudget 2024

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Münster (MA) Ein Song vor Au-
gen und der Augenblick wird 
zu einem Lächeln! So der Kom-
ponist und Arrangeur Lorenz 
Maierhofer in seinem Chorheft 
„Maierhofer kompakt“ zum Ti-
tel „Have a nice day“. Und der 
Chor La Musica sowie das a-ca-
pella-Ensemble ChorColores 
konnten bei der diesjährigen 
Neujahrsmatinee, im voll be-
setzten Saal des Gustav-Scho-
eltzke-Hauses den anwesenden 
Gästen einen abwechslungsrei-

chen Vormittag bieten und gut 
auf das neue Jahr einstimmen. 
Die vorgetragenen Songs von  
Peter Maffay, Udo Lindenberg, 

den Beatles, Elton John,  Elvis 
Presley und weiteren, kamen 
bei den Besuchern gut an, was 
nicht nur am Beifall abzulesen 

war. Der angekündigte musi-
kalische Cocktail schmeckte 
von Song zu Song besser und 
eigentlich hätte man gerne 
noch einen zweiten zu sich ge-
nommen, zumal ChorColores 
das gewisse Etwas einbrach-
te. Insgesamt gab es zum mu-
sikalischen Programm  viele 
lobende Worte der Besuche-
rinnen und Besucher, welche 
die Organisatoren der Veran-
staltung dankend entgegen-
nahmen. Zu Beginn und am 

Ende der Veranstaltung stieß 
man mir einem Gläschen auf 
das Jahr 2024 an,  schließlich 
hat La Musica auch in diesem 
Jahr wieder einiges vor. Für das 
neu begonnene Jahr wird nun 
ein neues Programm erarbeitet, 
das man bei Bühnenauftritten 
oder eigenen Veranstaltungen 
vortragen wird.   (Foto: privat)

Neujahrsmatinee des MGV Altheim fand großen Anklang

Münster (MA) Einen Apell 
das neue Jahr trotz aller 
Probleme optimistisch zu 
Beginnen richtete, der ers-
te Kreisbeigeordnete und 
stellvertretende Landrat, 
Lutz Köhler, an die Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer des Neujahrsempfangs 
der CDU Münster. An der 
ersten CDU-Veranstaltung 
nahm auch Bürgermeister 
Joachim Schledt (parteilos) 
und Vertreterinnen und 
Vertreter weiterer im Rat-
haus vertretenden Partei-
en teil. 
Lutz Köhler warnte in der gut-
besuchten CDU-Veranstaltung 
davor, die Ausgabenpolitik der 
einzelnen hessischen Landkrei-

se miteinander zu vergleichen. 
„Jeder Landkreis setzt für sich 
eigene Schwerpunkte“, so Köh-
ler. So organisiert der Land-
kreis Darmstadt-Dieburg die 
Flüchlingsunterbringung für 
alle 23 Kreiskommunen. „Als 
einziger Landkreis in Hessen“, 
wie Köhler betonte. Allerdings 
vermisse er besonders hier eine 
Planungssicherheit, die von 
der Ampelregierung in Berlin 
gemachte Zusagen in konkrete 
Gesetzesvorlagen umzusetzen 
sind. Auch im öffentlichen 
Nahverkehr engagiere sich der 
Kreis nach Köhlers Worten in 
einem hohen Maße. Köhler 
nannte einen Landkreis ein 
kompliziertes Gebilde, da seine 
Einnahmen ausschließlich aus 
den von Gemeinden zu entrich-
teten Umlagen bestehen. 
Trotz aller finanziellen Pro-
bleme leistet der Landkreis 
Darmstadt-Dieburg im Schul-

bau außerordentliches. So ent-
steht in Münster an der John-
F.-Kennedy-Schule, verspricht 
Köhler, eine der größten Grund-
schulen in Hessen. „Durch das 
Modulbausystem, das mit ei-
nem Fertighaus vergleichbar 

ist, können die Ausschreibungs-
kriterien deutlich gesenkt und 
damit beschleunigt werden“, 
führte der erste Kreisbeigeord-
nete weiter aus. In der „Schule 
auf der Aue“ seien 33 Millionen 
Euro verbaut worden. „Und das 

ist schon eine Hausnummer 
und die zweitgrößte Investition 
in der Geschichte des Landkrei-
ses“. Zum Schluss seiner inte-
ressanten Neujahrsrede streif-
te Köhler noch die Bundes-, 
Landes- und Europapolitik. Er 
nannte den Wiesbadener Wech-
sel zu einer christlich/sozialen 
Landesregierung nachvollzieh-
bar und richtig. Die AFD müsse 
nicht mit Worten sondern mit 
ihren Inhalten gestellt werden. 
So sei es unverantwortlich in 
einem Land, das so exportab-
hängig ist, wie Deutschland ein 
Austritt aus der EU zu fordern. 
„Wer aus der NATO austreten 
will, setzt die Sicherheit und 
Freiheit unseres Landes aufs 
Spiel. Und genau hier müssen 
alle demokratischen Parteien 
an einem Strang ziehen“, been-
dete Köhler seine mit viel Beifall 
bedachte Rede.
Zu Beginn des Neujahrsemp-

fangs hatte der Vorsitzende des 
Gemeindeverbands, Marcus 
Milligan, noch einmal an das 
vergangene Jahr erinnert und 
auch für die Zukunft verspro-
chen, dass CDU an der Seite der 
Bürgerinnen und Bürger blei-
ben wird.
Bürgermeister Schledt dankte 
der CDU für ihre Rückende-
ckung und für die auch man-
ches Mal kritische Begleitung 
seiner Politik. Das Minus im 
Etatentwurf auf 1,7 Millionen 
Euro bezeichnete Schledt als al-
les andere als schön, es sei aber 
eines der geringsten Defizite der 
Kreisgemeinden. Dass der Haus-
halt ohne Erhöhung der Steuern 
auskomme, ist nach Schledts 
Worten ein gutes Zeichen für 
die Zukunft. Dass auch Mitglie-
der anderer Parteien anwesend 
sind, wertete Schledt als Beweis 
für das gute Klima in der Ge-
meindevertretung.

„Wir müssen positiv in Zukunft blicken“
Erster Kreisbeigeordneter Lutz Köhler beim Neujahrsempfang der CDU Münster

Der gut besuchte Neujahrsempfang der CDU Münster. Am Red-
nerpult der 1. Kreisbeigeordnete Lutz Köhler.� (Foto: CDU 
Münster)

Münster (MA) Der Früh-
jahrs-Hallenflohmarkt in der 
Gersprenzhalle Münster findet 
am 9. März statt. 
Die Tischreservierung erfolgt 
am Samstag, 27. Januar,  ab 
11.Uhr unter Tel.  984 6120 bei 
Frau Schneider. Die Gebühr 
beträgt 10 Euro/Tisch und ein 
selbstgebackene/r Torte/Ku-
chen. Die Gebühr ist auf fol-
gendes Konto DE29 5085 2651 
0030 0147 81  zu überweisen. 
Für eine/n fehlende/n Torte/
Kuchen, wird eine zusätzliche 
Gebühr erhoben. Die Zahlungs-
eingang hat bis einschließlich 
19. Februar zu erfolgen.

Hallenflohmarkt des 
AGV Münster

MIGRÄNE?
In unter 1h raus
aus der Nummer.1

Mit der Nummer 1*:
Formigran.

• Wirkt gezielt an
der Schmerz-Stelle

• Bekämpft die
Migräne-Ursache

• Mildert auch
Begleiterscheinungen

*Absatz nach Packungen, OTC Arzneimittel mit
Naratriptan und Almotriptan; Quelle: Insight
Health, MAT 06/2023 • Vor der Einnahme sollte
Rücksprache mit einem Arzt gehalten werden.
• 1https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/10321110/

FORMIGRAN 2,5 mg Filmtablette. Wirkstoff:
Naratriptan (als Naratriptanhydrochlorid).
Akute Behandlung der Kopfschmerzpha-
sen von Migräneanfällen mit und ohne
Aura. Enthält Lactose. www.formigran.de
•Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren
Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:
Formigran
(PZN 02195485)

www.formigran.de

(PZN 02195485)

Noch mehr Power für Gelenke
Wir empfehlen, die Gelenkgesundheit zusätzlich mit Rubaxx Komplex (Apo-
theke, PZN: 17884291) zu unterstützen. Besonders Arthrose-Patienten sollten
auf eine ausreichende Menge an Vitaminen und Mineralstoffen achten. In
Rubaxx Komplex sind essenzielle Nährstoffe für die Funktionalität unserer
Gelenke kombiniert, welche zum Erhalt von normalen Knochen, Knorpeln und
Bindegewebe beitragen.

*Arzneitropfen bei Verschleißkrankheiten der Gelenke; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 06/2023 • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing

Schmerzen in Knie, Hüfte
oder Händen?

Diese natürlichen Arzneitropfen begeistern bei Arthrose
25 Millionen Deutsche leiden
tagtäglich unter Gelenkschmer-
zen. Die Ursache ist meist Ge-
lenkverschleiß (Arthrose).
Insbesondere Menschen in
fortgeschrittenem Alter sind
betroffen. Die gute Nachricht:
Mit speziellen Arzneitropfen
kann Arthrose wirksam behan-
delt werden (Rubaxx Arthro,
Apotheke).

Arthrose –
was ist das eigentlich?
Arthrose trifft nahezu jeden.

Denn es handelt sich um eine

Verschleißerkrankung der Ge-
lenke, die mit zunehmendem
Alter immer weiter fortschrei-
tet. Durch die jahrelange Belas-
tung baut sich die schützende
Knorpelschicht zwischen den
Knochen mehr und mehr ab. Ist
irgendwann nicht mehr ausrei-
chend Knorpel übrig, beginnen
die Knochen aufeinander zu rei-
ben und Schmerzen zu verursa-
chen. Zusätzlich sammelt sich
Knorpelabrieb, der zu Entzün-
dungen und noch mehr Schmer-
zen führen kann.

Wirksamer Arzneistoff
überzeugt
Umdiese quälenden Beschwer-

den in den Griff zu bekommen,
haben Forscher verschiedene
Arzneipflanzen ausgiebig unter-
sucht. Eine stach dabei beson-
ders heraus: Die Weißbeerige
Mistel! Ihr Wirkstoff (enthalten
in Rubaxx Arthro) hat sich spe-
ziell bei Arthrose bewährt: Er
wirkt nicht nur schmerzlindernd,
sondern ist auch entzündungs-
hemmend – und setzt damit an
den beiden Hauptproblemen
der Arthrosegeplagten an. Was
unsere Experten zusätzlich

begeistert: Der Wirkstoff der
Weißbeerigen Mistel kann sogar
bestimmte Körperzellen stoppen,
die knorpelschädigende Stoffe
produzieren.

Starke Kombi:
wirksam und verträglich
Rubaxx Arthro ist speziell bei

Arthrose zugelassen und bietet

„Seit Tagen habe ich keine
Schmerzen mehr im Knie!

Ich werde die Tropfen weiter
nehmen.“
(Klaus W.)

Unsere Experten raten daher:
Gehen Sie bereits bei ersten
Anzeichen von Gelenkverschleiß
aktiv dagegen vor, bevor
die Schmerzen Ihren Alltag
bestimmen.

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

Betroffenen nicht nur wirksame,
sondern zugleich gut verträgliche
Hilfe: Anders als viele herkömm-
liche Schmerzmittel haben die
Arzneitropfen keine bekannten
Neben- oder Wechselwirkungen
mit anderen Arzneimitteln.
Rubaxx Arthro, die Nr. 1* Arznei-
tropfen bei Arthrose, ist rezept-
frei in jeder Apotheke erhältlich.

Medizin ANZEIGE
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BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Region (PR) Nach einer langen

Periode der fallenden Einbruchs-

zahlen, insbesondere durch

die Corona-Pandemie und ver-

mehrtes Home-Office, steigen

die Einbruchzahlen nun stellen-

weise wieder rasant an. Höchste

Zeit also, über sichere Türe und

Fenster nachzudenken. Schließ-

lich möchte man ein sicheres

Zuhause haben, das man auch

guten Gewissens alleine lassen

kann. Doch es gibt wirksame

Abhilfe: „Einbrüche verhindern

beziehungsweise im Versuchs-

stadium stecken lassen, können

Fenster und Türen mit einer

geprüften mechanischen Ein-

bruchhemmung.

Mit Qualitäts-Sicherheits-Fens-

tern und -Türen wird das Eigen-

heim spürbar sicherer. Durch

enorm gestiegene Energiekosten

kommt immer öfter die Überle-

gung auf, wie man Energie und

die dadurch entstehenden Kos-

ten senken kann. Fenster und

Haustüren, die vor 1995 einge-

baut wurden, sind wahre Ener-

giefresser. Bis zu 40% der Wärme

gehen über die veralteten Fenster

und Türen verloren. Daher sind

besonders die Qualitäts-Sicher-

heits-Wärmeschutzhaustüren

mit unserer Winter-Aktion mit

kompletter Abwicklung durch

unseren Energieberater gefragt.

Experte Winfried Sommer prä-

sentiert ein umfangreiches

Lieferprogramm rund um die

Stichworte Qualitäts-Sicherheits-

Fenster, - Haustüren und -Über-

dachungsprogramme aller Art,

wie beispielsweise Terrassenüber-

dachungen, Vordächer, Woh-

nungsabschlusstüren, Vorbauten

und Carports auch Rollläden

und Innentüren. Dem Kunden

wird von der Planung und Bera-

tung über die Produktion bis zur

Lieferung undMontage ein kom-

pletter Rundumservice aus einer

Hand angeboten.

Der renommierte Fenster und

Türen-Fachbetrieb mit eigenen

Monteuren garantiert eine ord-

nungsgemäße und fachgerechte

Auftragsabwicklung: Tel.: 06106/

733244

mobil: 0171/6512440, www.

fenster-sommer.de, Mail: fenster-

sommer@gmx.de.

Anzeige

Wärmeschutz und Energiesparen
KFW-Förderungszuschuss für Fenster und Türen sichern

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

Wir verlegen Ihren
neuen Bodenbelag.

Fußbodenverlegung:
• Linoleum
• Fertigparkett
• Designbeläge

• Laminat
• Vinylboden
• Teppichboden

Erich Löbig u. Söhne GbR
Friedrich-Ebert-Str. 57 · 64839 Münster
Tel. 06071/31808 · info@malerbetrieb-loebig.de
Erichloebig@t-online.de

• Verputzarbeiten
• Tapezierarbeiten
• Kreative Techniken
• Fassadensanierung
• Trockenbau

Bayram Yagmur • Eibenstraße 9 • 63322 Rödermark
info@malerbetrieb-rödermark.de

Foto: Sommer Fenster

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

Eppertshausen (EA) Am ver-
gangenen Samstag  fand in 
der Bürgerhalle das Neu-
jahrskonzert der Gemeinde 
Eppertshausen statt. Dieses 
Jahr hatten wir das Vergnü-
gen das Landespolizeiorches-
ter Hessen zu Gast zu haben. 
Wir bedanken uns recht herz-
lich für dieses Benefizkon-
zert. 
Durch den Kartenverkauf 
konnten rund 2.400 Euro ge-
nerieren welche, nach Abzug 
der Ausgaben, in den Epperts-
häuser Sozialfonds fließen.
Man bedankt sich ebenfalls 
bei 200 Gästen durch welche 
Spenden an der Garderobe 
und bei der Getränkeausgabe 
in Höhe von 337,60 Euro ge-
neriert worden sind, welche 
der Jugendpflege der Gemein-
de Eppertshausen zu Gute 
kommt.
(Foto: Gemeinde Eppertshau-
sen)

Neujahrskonzert 2024 in Eppertshausen

Endlich wieder ein närrisches 
Tanzkaffee der Seniorenhilfe. Je-
der ist willkommen, auch Nicht-
mitglieder. Bei Kaffee, Kuchen 
und Wein kann man es sich gut 
gehen lassen.
Man trifft sich am Sonntag, den 
11.Februar im Haus der Vereine, 
Am Alten Bahnhof in Epperts-
hausen. Von 15 bis 17 Uhr legt 
DJ Klaus Bähre wieder passende 
Musik auf. Wer möchte kann das 
Tanzbein schwingen oder sich 
mit seinem/r Nachbarn/in im 
netten Gespräch die Zeit vertrei-
ben. Eine kleine Überraschung 
ist auch geplant. Infos unter Tel. 
3037905.
Die Radlergruppe trifft sich zur 
nächsten Fahrt am Donnerstag 
1. Februar, um 9.30 Uhr an der 
Bürgerhalle mit Elisabeth Wan-
schura (Tel. 31307).

Seniorenhilfe                          
Eppertshausen
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Baubeauftragter Strom
bei der e-netz Südhessen
plant den Bau zuverlässiger
und intelligenter Stromnetze.

ZUVERLÄSSIGES STROMNETZ?
FÜR SIE RUND UM DIE UHR.

ICH MACH MICH STARK
FÜR DIE REGION.

ZUVERLÄSSIGES STROMNETZ?
     FÜR SIE RUND UM DIE UHR. 

ICH MACH MICH STARK
     FÜR DIE REGION.

EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.
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Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd
Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.

Angebote
vom 29.01. bis 03.02.2024

ZumWochenanfang: >Montag bis Mittwoch<

grobe Bratwurst
„frisch“

Schäufelchen
„geräuchert, mit Knochen“

Gyros „vom Schwein,
nach Gyros-Art gewürzt“

Tzaziki
„hausgemacht“

Kümmelschwartenmagen
„frisch“

Kartoffelwurst
„für die Pfanne“

ZumWochenende: >Donnerstag bis Samstag<

Roastbeef
„zart und abgehangen“

Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

Hering Groß-Umstadt Eppertshausen
Tel. 06162 /98 20 80 Tel. 06078 /911170 Tel. 06071/ 6127 99

+ Partyservice

kg: 11.90

kg: 10.00

kg: 12.90

100g: –.85

100g: 1.35

100g: 1.30

kg: 23.90
Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd 

Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.
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Tel. 0 6162 / 98 20 80  Tel. 0 60 78 / 91 11 70  Tel. 0 60 71 / 61 27 99
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Joseph
Kreher
* 22.09.1934

† 05.01.2024

Meine Zeit liegt in Deinen Händen.
Psalm 31.16

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen von
unserem lieben Verstorbenen.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Bernhard Schüpke,
dem Organisten Herrn Manfred Müller, Herrn Klaus Ries für
die musikalischen Beiträge, Albena und Maria für die liebe-
volle Betreuung, der Wandergesellschaft ‘‘Frisch-Auf‘‘ 1922
Münster e.V. für die gute Bewirtung und dem Bestattungs-
institut Stefan Kreher.

In Liebe und Dankbarkeit
Petra, Edgar, Tobias und Dennis
Margit, Carlo, Lina, Anna, Adam,
Michel mit Familien
RosiMünster, im Januar 2024

Münster (MA) Normalerweise 
bekommen Ehrengäste zum 
Ende einer Veranstaltung ei-
nen Blumenstrauß. Beim Neu-
jahrsempfang der SPD war es 
diesmal anders. SPD-Vorsit-
zender Gerald Frank gratu-
lierte direkt nach seiner Be-
grüßung Heike Hofmann als 
neue Hessische Arbeits- und 
Sozialministerin. Hofmann, 
seit 22 Jahren Mitglied des 
Landtags und amtierende 
SPD-Unterbezirksvorsitzen-
de, erklärte, dies sei der erste 
Blumenstrauß seit ihrer Er-
nennung und auch die erste 
SPD-Veranstaltung, die sie als 
Ministerin besuche. 
Anders als bei den meisten 
Veranstaltungen von Parteien 
pflegt die SPD eine Gesprächs-
runde statt der üblichen Po-
litikerrede. Als Heike Hof-
manns Gesprächspartner aus 
den Reihen de r Münster SPD 
fungierten die stellvertreten-
de SPD-Fraktionsvorsitzende 
Nina Zeitz und Ortsvereinsvor-
standsmitglied Wolfgang We-
ber, die mit ihren Fragen einen 
kurzweiligen Streifzug durch 
viele politische Felder initiier-
ten. Die erste Frage des Mode-
ratoren-Duos, die ihr Outfit 
entsprechend dem Veranstal-
tungsmotto “Was bringt uns 
Schwarz-Rot?“ gewählt hatten: 
Warum soll Gendern gesetzlich 
geregelt werden? „Haben wir 
keine anderen Probleme?“ Mit 
Verweis auf die Notwendigkeit, 
in Koalitionen Kompromisse 
zu machen und man nie alles 
durchsetzen oder ablehnen 
kann, erklärte Heike Hofmann, 

dass die CDU allergrößten Wert 
darauf gelegt habe. „Menschen 
erwarten praktische Antworten 
auf die drängenden Fragen und 
nicht ideologischen Kram“, er-
klärte Wolfgang Weber kritisch, 
als Jurist sehe er es als schwierig 
an, so etwas überhaupt gesetz-
lich regeln zu können.
Nina Zeit sprach den Lehrer-
mangel an: „Wie macht man 
den Job für Quereinsteiger at-
traktiv?“ Heike Hofmann bezif-
ferte die fehlen Lehrkräfte an 
den Schulen mit derzeit 2000. 
Im Koalitionsvertrag habe man 
das - wie den Fachkräfteman-
gel grundsätzlich – zu einem 
Schwerpunkthema gemacht. 
Es müssen mehr Lehrerstudien-
plätze geschaffen werden. Die 
derzeitig nicht einwandfreie 
Besoldung der Lehrkräfte müs-
se verfassungskonform werden. 
Und vor allem: Die Befristung 
von Arbeitsverträgen, die für 
die Betroffenen beschämend sei 
und sie dazu zwinge, sich in den 

Ferien immer wieder arbeits-
los zu melden, ist zu beenden. 
Zu dem Maßnahmenbündel 
gehöre auch, einen leichteren 
Einstieg für Quereinsteiger aus 
anderen Berufen zu schaffen.
Auch in der Integrationspolitik, 
die zu Hofmanns Aufgabenbe-
reich gehört, will die Koalition 
deutliche Akzente setzen, wie 
schnellere Prüfung von Asyl-
anträgen, schnellere Rückfüh-
rung von Flüchtlingen ohne 
Bleibeperspektive, Fördern und 
Fördern bei Integrationsmaß-
nahmen. Der Wille zur Integra-
tion muss deutlich werden, der 
schnelle Erwerb der deutschen 
Sprache ist eine Grundvoraus-
setzung. „Wer sich nicht inte-
grieren will, muss unser Land 
schnell wieder verlassen. Das ist 
eine klare Sache“, erklärte die 
neue Landesministerin.
Angesprochen wurden die Hin-
dernisse in der Umsetzung der 
Ziele in Klimaschutz- und bei 
Erneuerbaren Energien, wie 

z.B. Förderstopp für E-Autos. 
Gut, dass auch Bundestags-
abgeordneter Andreas Larem 
unter den Gästen war, der zu 
diesem Thema seinem Ärger 
Luft machte. Dem Klima- und 
Transformationsfonds (KTF), 
mit dem Maßnahmen der deut-
schen Wirtschaft in Richtung 
auf Klimaneutralität und Nach-
haltigkeit finanziert werden, 
würden 60 Mrd. Euro fehlen. 
Die Bundesregierung wollte 
diesen Betrag an Kreditermäch-
tigungen, die ursprünglich zur 
Bewältigung der Corona-Pan-
demie bereitgestellt und nicht 
benötigt wurden, in den KTF 
fließen lassen. Die CDU klagte 
vor dem Bundesverfassungsge-
richt, dessen Urteil die Übertra-
gung der Mittel als nicht ver-
fassungskonform verbot. „Mit 
ihrer Klage hat die CDU unse-

rem Land einen Bärendienst er-
wiesen“, sagte Larem, „das Geld 
fehlt für wichtige ökologische 
und wirtschaftliche Infrastruk-
turmaßnahmen, was unserer 
Wirtschaft und der Klimapoli-
tik extrem schadet.“ Und er be-
mängelte, dass die CDU weder 
bereit sein, die Schuldenbremse 
abzuschaffen oder zumindest 
den Erfordernissen der Zeit ge-
setzlich anzupassen.
Neben vielen anderen Frage-
stellungen, kam auch das Agie-
ren und Erstarken der AfD zur 
Sprache.  „Wir sind das Bollwerk 
gegen Rechts. Wer in der SPD 
ist, hat das in den Genen. Der 
Kampf gegen die extreme Rech-
te ist in unserer DNA! Ich bin 
stolz darauf, dass die SPD bei 
den Kundgebungen mit Tausen-
den Menschen ganz vorn dabei 
ist“, erklärte die Ministerin, 

aber: „Die Dämonisierung der 
AfD reicht nicht aus. Wir müs-
sen sie inhaltlich stellen und 
entzaubern.“ So bedeute bei-
spielsweise der von der AfD pro-
pagierte EU-Austritt die Schwä-
chung unserer Wirtschaft, den 
Verlust von Arbeitsplätzen und 
den Untergang unseres Wohl-
stands. 
Neben vielen angesprochenen 
Themen stellte die Moderation 
noch einmal die Grundsatzfra-
ge: Ist Schwarz-Rot nicht immer 
schlecht für die SPD gewesen? 
Trotz umgesetzter sozialdemo-
kratischer Inhalte wurde dies 
vom Wähler nicht honoriert. 
„Ja, da gibt es noch Skepsis in 
der Partei“, sagte Hofmann, 
„aber lasst uns doch erst mal ar-
beiten“ und drückte Zuversicht 
für das Gelingen der SPD-Poli-
tik aus. 

Ministerin Hofmann                              
verbreitet Zuversicht

Neujahrsempfang der SPD Münster

„Was bringt uns Schwarz-Rot?“: Die Ministerin Heike Hofmann 
(Mitte) stellt sich im „Kreuzverhör“ den Fragen der stellvertre-
tenden SPD-Fraktionsvorsitzenden Nina Zeitz (links) und des 
SPD-Vorstandsmitglieds Wolfgang Weber (rechts).
� (Foto: SPD Münster)

Die Einsatzabteilung trifft 
sich an jedem zweiten Donners-
tag um 19 Uhr zur Übung. Die 
nächste Übung findet am 25. Ja-
nuar statt.
Die Kinderfeuerwehr (Schul-
kinder von 6 bis 9 Jahren) trifft 
sich alle 14 Tage montags von 
16.45 bis 17.45 Uhr. Die nächste 
Gruppenstunde findet am 29. Ja-
nuar statt.
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 20 Uhr 
im Feuerwehrhaus. Mitmachen 
können Jugendliche von 10 bis 
17 Jahren. 

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Die FVE-Ju-
gendabteilung freut sich, in die-
ser Kampagne wieder alle Kinder 
zu einem „Schlabbekicker-Kin-
dermaskenball“ einladen zu 
dürfen. Am 27. Januar erwartet 
die Besucher*innen ab 14.11 Uhr 
in der Bürgerhalle Spiel, Spaß, 
Spannung und Action in einem 
Programm zum Mitmachen. 
Jamie Schlee begleitet wieder 
durch einen bunten Nachmit-
tag und man verspricht neben 
diversen Tanzaufführungen der 
Ortsvereine und des FVCA ein 
interaktives Programm zum Mit-
machen für jedes Kindesalter, bei 
dem ihr selbst mitmachen, tan-
zen und singen dürft.

FVE-                                  
Kindermaskenball
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Gottesdienste 	                         
Freitag, 26.Januar	
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Münster Requiem
Sonntag, 28.Januar	
Kollekte: Gebetswoche für 
christliche Einheit
10.00 Uhr:  Münster „Begeg-
nung mit Gott“: Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunio-
nausteilung musikalische 
Begleitung: Band „Um Him-
mels Willen“
10.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarr-
gemeinde mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder
Dienstag, 30.Januar	
9.00 Uhr:  Münster Eucharistie-
feier			 
Mittwoch, 31.Januar
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier (in der Va-
lentinuskapelle)
19.00 Uhr:  Münster Geschenk-
te Zeit: „Zeit an der Krippe“	

Donnerstag,1.Februar	
10.00 Uhr:  MünsterMesse im 
Pflegeheim		
Freitag, 2.Februar	
Darstellung des Herrn   -   
Lichtmess
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier als Dankamt zur Golde-
nen Hochzeit der Eheleute Mo-
nika und Hubert Wamser mit 
Erteilung des Blasiussegens  
Herz-Mariä-Samstag,3.Feb-
ruar		
Kollekte: Bauunterhalt kirchli-
cher Gebäude
17.15 Uhr:  Münster Beichtge-
legenheit (bis kurz vor 18 Uhr:)
18.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde 
zgl. für Georg Pfeifer; zgl. für 
Ehel. Hedwig und Josef Schledt 
und Ang. mit Erteilung des Bla-
siussegens
Sonntag, 4.Februar	
Kollekte: Bauunterhalt kirchli-
cher Gebäude
10.00 Uhr:  Eppertshausen „Be-
gegnung mit Gott“ Wort-Got-
tes-Feier:  Licht für die Welt mit 
Gesängen aus Taize
Begegnung mit Gott in 
Münster: Am Sonntag, 28. 
Januar laden wir Sie zu einer 
Wort-Gottes-Feier mit Kom-

munionempfang um 10 Uhr in 
die St. Michaels-Kirche ein. Der 
Gottesdienst wird von der Band 
„Um Himmels Willen“ musika-
lisch umrahmt.
Geschenkte Zeit: Zeit an der 
Krippe, für Ruhe, für Besin-
nung: dazu haben Sie am Mitt-
woch, 31. Januar, um 19 Uhr 
wieder die Gelegenheit im Rah-
men der „Geschenkten Zeit“.
Gedenktag der Opfer des 
Nationalsozialismus am 
27. Januar: Der  ökumenische 
Arbeitskreis  und die  Gemein-
de Eppertshausen laden  zum 
Gedenken um 19 Uhr in das 
Haus der Vereine ein.  Als Refe-
renten konnte Herr Uwe Becker, 
Beauftragter der Hessischen 
Landesregierung für jüdisches 
Leben und den Kampf gegen 
Antisemitismus gewonnen wer-
den. Er wird über die aktuelle 
Entwicklung in Hessen und 
Deutschland informieren.  Zu 
Beginn werden Gedichte und 
Erinnerungen von Ida Moses, 
der Tochter des letzten Vorste-
hers der jüdischen Gemeinde 
in Eppertshausen, verlesen.
Die Sternsinger sagen 
„Danke“: Wir waren bei Ih-
nen zu Hause, im Kindergarten, 
im Pflegeheim, im Rathaus, in 
Dieburg auf dem Marktplatz 

und wir haben alle eingeladen 
in die Kirche St. Michael, um 
sich auf eine Reise nach „Ama-
zonien“ zu begeben. Es war toll! 
So viele sind gekommen oder 
haben uns herzlich beim Be-
such aufgenommen. Wir sind 
dankbar, dass wir diese Aktion 
noch so durchführen können 
und hoffen, dass Sie uns nächs-
tes Jahr wieder unterstützen. 
Gesammelt haben wir auch 
eine Menge (Stand 15.01.2024): 
Eppertshausen:  2.230 Euro, 
Münster: 5.750 Euro.
PGR-Wahl in Eppertshau-
sen: Am 16. und 17. März fin-
den im Bistum Mainz Pfarrge-
meinderatswahlen statt. Auch 
in Eppertshausen soll die PGR-
Wahl stattfinden. Dafür be-
nötigen wir Sie als Kandidatin 
oder Kandidaten. Seit über vier 
Jahren gibt es einen Gesamt-
pfarrgemeinderat von Münster 
und Eppertshausen. Dieser ist 
über die Gremien des Pastoral-
raums Bachgau unmittelbar in 
die Planung und Vorbereitung 
der neuen Pfarrei eingebun-
den. Damit unser Ort, unsere 
Gemeinde dort eine Stimme 
hat, muss Eppertshausen ver-
treten sein. Daher gilt es jetzt, 
eine Brücke zu schaffen bis zur 
Bildung der neuen Pfarrei am 

1. Januar 2026. Wenn Sie auf 
eine Kandidatur angesprochen 
werden, nehmen Sie sich die 
Anfrage bitte zu Herzen. Selbst-
verständlich dürfen Sie sich 
auch aus eigener Initiative zur 
Kandidatur melden. Sprechen 
Sie dazu gerne unsere haupt- 
oder ehrenamtlichen Mitarbei-
tenden an, ganz einfach nach 
einem Gottesdienst oder bei 
anderer Gelegenheit. Die Kan-
didatenliste wird am 17. Febru-
ar geschlossen. Sollte es nicht 
gelingen, genügend Kandidie-
rende aufzustellen, wird ein 
Ersatzwahltermin bestimmt. 
Bleibt es bei zu wenig Kandidie-
renden, wird der Eppertshäuser 
Teil des Pfarrgemeinderates 
und der Verwaltungsrat aufge-
löst. Die Verwaltung unserer 
Immobilien und Inventare er-
folgt dann zentral aus Mainz. 
Lassen wir es nicht so weit 
kommen! Ich freue mich auf 
Ihre Kandidatur!
Für den Wahlvorstand Michael 
Roth, Wahlleiter
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Te-
lefax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-

an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 10 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
E-Mail: claudia.schoening@
gmx.net, Homepage:  www.
stsebastian-eppertshausen.de
Bankverbindung:	Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Tele-
fon: 3 13 13, Telefax:  0 60 71/ 
63 02 26, E-Mail: pfarrei@stmi-
chael-muenster.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 
– 15 Uhr,    Donnerstag 8 – 12 
Uhr und 13.30 – 16 Uhr,     Frei-
tag         8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
E-Mail: pastoral@stmicha-
el-muenster.de, Homepage:            
stmichael-muenster.de
Bankverbindung:  Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael 
DE03 3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640., Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 28. Januar
11.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfrin. M. Binz. Die Kollekte ist 
für die Fankfurter Bibelgesell-
schaft (Bibelwerk der EKHN) 
bestimmt.
Sonntag, 4. Februar
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl und Kirchkaffee
Termine
Montags
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus
Dienstags
15.30 - 17.00 Uhr: Konfi-Unter-
richt

Mittwochs 
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs II. 
Freitags 
9.30-10.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 
dem 31.03.2021 geboren sind. 
Anmeldungen an Frau Mohr 
unter nina.mohr@gmx.de.
Vorschau
Freitag, 26. Januar
15.00–18.00 Uhr: „Mit Herz 
und Hand“ – so lautet das The-
ma unserer KinderKirche im 
Januar. Auch dieses Mal wollen 
wir wieder gemeinsam eine bi-
blische Geschichte hören, über 
Gott nachdenken und kreativ 
sein. Wir freuen uns sehr auf 

dich! Die KinderKirche ist ein 
Gottesdienst zum Mitmachen 
für Kinder bis 12 Jahre. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Für Ge-
tränke und Snacks ist gesorgt.
Um besser planen zu können, 
bitten wir um vorherige Anmel-
dung. Ansprechperson: Vikarin 
Christina Schultheis (christina.
schultheis@ekhn.de).
16.00-18.00 Uhr Strick- und 
Häkelcafé „Komme was Wol-
le…“ im ev. Gemeindehaus
Samstag, 27. Januar
9.00-13.00 Uhr: Konfitag
Donnerstag, 1. Februar
20.00 Uhr: KV Sitzung
Montag, 5. Februar
10.30-11.45 Uhr: Singen in 
Gemeinschaft Jeweils am 2. 
Montag im Monat findet im 

ev. Gemeindehaus das Singen 
in Gemeinschaft mit Klavier-
pädagogin Gerda Stockinger 
statt. Anmeldung unter Tel. 
06073/63631.
Freitag, 9. Februar
16.00-18.00 Uhr: Strick- und 
Häkelcafé „Komme was Wol-
le…“ im ev. Gemeindehaus
Shoa-Gedenktag - Gedenk-
veranstaltung zum Tag 
der Opfer des Nationalso-
zialismus am Samstag, 27. 
Januar, um 19.30 Uhr im Haus 
der Vereine, Feldstraße 3. Der 
Ökumenische Arbeitskreis und 
die Kommune Eppertshausen 
laden herzlich zur Gedenk-
veranstaltung ein. Referent in 
diesem Jahr ist der Uwe Becker, 
Beauftragter der Hessischen 
Landesregierung für jüdisches 
Leben und den Kampf gegen 
Antisemitismus. Er wird aus 
diesem Bereich berichten über 
die aktuellen Entwicklungen, 
auch über die wachsenden 
Bedrohungen für Juden in 

Deutschland. Außerdem sollen 
Gedichte und Erinnerungen 
von Ida Moses verlesen werden, 
der Tochter des letzten Vorste-
hers der jüdischen Gemeinde 
Eppertshausen
Ev. Gemeindebüro Epperts-
hausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen
Das Gemeindebüro der Ev. 
Friedensgemeinde Epperts-
hausen ist im gemeinsamen 
Gemeindebüro in Münster zu 
erreichen: Tel. 31311, Mail: 
Friedensgemeinde.eppertshau-
sen@ekhn.de. Postanschrift: 
Ev. Friedensgemeinde Epperts-
hausen, Pestalozzistraße 8, 
64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Freitag 10 bis 12 
Uhr sowie montags und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr. 
Sollte das Büro nicht besetzt 
sein, ist ein Anrufbeantworter 

eingeschaltet.
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann, 
Tel. 303886 oder per Mail: jo-
hannes.opfermann@ekhn.de.
Seelsorge und Hospizar-
beit: Die Seelsorge und Hospi-
zarbeit Eppertshausen beglei-
tet Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankheitsbesuche, Beglei-
tung am Ende des Lebens, 
Trauerarbeit oder auch nur für 
ein Gespräch). Kontakt: Sueli 
Küpper-Tetzel, Tel.612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evan-
gelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: Der 
Besuchsdienst überbringt die 
Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 28. Januar
9.30 Uhr: Gottesdienst
Sonntag, 4. Februar
11.00 Uhr: Gottesdienst
Termine
Samstag, 27. Januar
9.00 Uhr:  4. Konfitag in Müns-
ter bis 13 Uhr
14.00 Uhr: Gospelchorprobe in 
Reichelsheim bis 18 Uhr im Ge-
meindehaus
Dienstag, 30.Januar
9.30 Uhr: Krabbelgruppe
15.30 Uhr: Konfi-Unterricht
Mittwoch, 31.Januar
20.00 Uhr: Gospelchor-Probe
Donnerstag, 1. Februar
16.15 Uhr: Krabbelgruppe
Kasualvertretung (Bestat-
tungen, Taufen, Trauun-
gen)
22. Januar bis 4. Februar Prä-

dikantin Margit Binz, mobil: 
0176/8054 6432
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung) Pfarrer Johannes 
Opfermann, Eppertshausen/
Münster Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster
Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr sowie 
Montag- und Donnerstagnach-
mittag 16 bis 18 Uhr. Tel. 3 13 
11, E-Mail: martinsgemeinde.
muenster@ekhn.de, Internet: 
martinsgemeinde-muenster.
ekhn.de
Ev. Kindergarten 
Tel. 3 20 92  (kommissarische 
Leitung: Silke Ludwig), Inter-
net: ev-kiga-muenster.de. 

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 – 12 Uhr Got-
tesdienst

Donnerstag: 20 Uhr Haus-
kreise
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Samstag, 27. Januar
9.00 Uhr:  4. Konfitag in Müns-
ter 
Sonntag, 28. Januar
19.00 Uhr: Abend der Engel in 
Harpertshausen
Dienstag, 30.Januar
15.30 Uhr: Konfi-Unterricht in 
Eppertshausen
Mittwoch, 31. Januar
19.30 Uhr: Gebets- und Bibel-
treff
Freitag, 2. Februar
17.30 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus

Sonntag, 4. Februar
10.15 Uhr: Gottesdienst
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrerin Elke Becker 
aus Babenhausen-Hergershau-
sen, Tel. 0 60 73 / 20 10.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/20 10. 
Gemeindebüro: Pestalozzis-
traße 8, Münster. Tel.  31 31 
1, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de. Montag bis 
Freitag 10 - 12 Uhr  spwie Mon-
tag- und Donnerstagnachmit-
tag 16 - 18 Uhr.

Münster (MA) Zum ersten Mal 
wird das Heimatmuseum in 
Münster, Bahnhofstraße 48, in 
diesem Jahr am 4. Februar ge-
öffnet. Zwar gibt es dann noch 
keine neue Themenausstellung, 
aber auch die Dauerausstellung 
„Münster und seine Geschich-
te“ ist ein Besuch wert. Darüber 
hinaus trägt der Heimat- und 
Geschichtsverein der närrischen 
Zeit Rechnung. Margarete Elster 
hat etliche Geschichten und Vor-
träge aus längst vergangenen Ta-
gen zusammengestellt und wird 
sie im Museumscafé auch selbst 
zu Gehör bringen. Für viele älte-
ren Besucher*innen werden jun-
ge Jahre in Erinnerung gebracht. 
Für die jüngeren Museumsbesu-
cher kann es eine kleine Reise in 
die Welt ihrer Eltern oder Groß-
eltern werden. „Wir wollen zu ei-

nem kleinen Fastnachtsspaß bei 
Kaffee und Kuchen einladen“, so 
die neue HGV-Vorsitzende Patri-
cia Bombala. 
Der Arbeitskreis „Zeitgeschich-
te“ unter seiner Vorsitzenden 
Margarete Elster ist bereits kräf-
tig mit der Planung der neuen 
Themenausstellung „Kindheit 
in den 1950er und 60er Jah-
ren“ beschäftigt. „Eine solche 
Ausstellung lebt aber besonders 
von Utensilien, die bei Müns-
terer Bürgerinnen und Bürgern 
in Gebrauch waren“, weiß Mar-
garete Elster aus langjähriger 
Erfahrung. Deshalb bittet der 
HGV alle Münsterer um Mithil-
fe. Wer etwas zu Hause hat, das 
zum Ausstellungsthema passt, 
kann dies einfach fotografieren 
und an kindheit@hgv-muenster.
de mailen. 

Heimatmuseum öffnet am                  
4. Februar seine Tore

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung
bundesweit

03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Ergebnis
MSG I – TV Erlenbach � 24:27  
Vorschau Aktive
Samstag (27.): HSG Aschafftal – 
MSG I 17.15 Uhr, MSG II – HSG 
Kahl/kleinostheim 17 Uhr Halle 
Urberach, MSG III (a.K.) – HSG 
Odenwald (a.K.) 19 Uhr Halle 
Urberach.
Vorschau Jugend
Samstag (27.): HSG Erbach/D.-Er-
bach – JSG EMU 12 Uhr, mD-Ju-
gend – mJSG Kirchzell/Bürgstadt 
aK II (a.K.) 14.30 Uhr Halle Ur-
berach, HSG Stockstadt/Main-
aschaff II – E-Jugend 15.45 Uhr.

HSG EMU

Närrische Wanderung: Am 
Sonntag, 4. Februar, wandert 
man gemeinsam nach Dieburg  
um sich den Kinderumzug an-
zusehen. Man trifft sich um 
13 Uhr in Münster am Bahn-
hof und gehen auf direktem 
Weg nach Dieburg. Nach dem 
Umzug kehrt man um  gegen 
16.30 Uhr in der Gaststätte 
„Relax“ ein. Anmeldeschluss 
ist Donnerstag. 1. Februar, bis 
15 Uhr bei Monika Herd Tel. 
34378 oder 0177/2461818. Bei 
den Kosten von 2,50 Euro ist 
die Plakette vom KVD enthal-
ten. Auch bei dieser närrischen 
Wanderung sind Gäste herzlich 
willkommen!
Offenes Wanderheim: Am 
Freitag, 2. Februar, ist das Wan-
derheim zum gemütlichen 
Beisammensein ab 18.30 Uhr 

geöffnet. Es sind alle herzlich 
eingeladen einen schönen 
Abend zu verbringen. Es wer-
den verschieden Spiele ange-
boten oder man sitzt in froher 
Runde erzählt Neuigkeiten, 
singt und lacht zusammen. 
Auch Gäste sind herzlich will-
kommen.
Buntes Faschingstreiben: 
Man feiert Fastnacht mit ei-
nem bunten Faschingstreiben 
am Rosenmontag, 12. Febru-
ar, im Wanderheim Münster, 
Bahnhofstraße 54. Beginn ist 
um 18.11 Uhr. Es steht der Eine 
oder der Andere in der Bütt. 
Für Unterhaltung sorgt man 
und das Orchester  Werne Ut-
melleki spielt zum Schunkeln 
und Tanzen auf. Der Eintritt ist 
frei! 
„Woidmomente“ im Na-

turparadies Bayerischer 
Wald: Die Mehrtagesreise 
geht in den Bayerischen Wald 
nach Cham. Reisetermin ist 
von Montag, 9., bis Freitag, 13. 
September. Die Unterkunft ist 
im Parkhotel Cham gebucht. 
Es stehen interessante Aus-
flüge und Wanderungen auf 
dem Programm. Kosten pro 
Person im Doppelzimmer 440 
Euro und Einzelzimmer 550 
Euro. Gebucht ist Übernach-
tung, Frühstück und Halbpen-
sion. Bei Anmeldungen sind 
250 Euro  auf das Konto der 
Wandergesellschaft zu zahlen 
(De96 5019 0000 4103 568 10), 
Kennwort Bayerischer Wald. 
Anmeldungen bei Edith und 
Helmut Braun (Tel. 37971 oder 
E-Mail edith.brau54@yahoo.
de).

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster

SSG 1 - Schachclub Bad So-
den � 3,5 -4,5
Nach dieser weiteren Niederla-
ge rutsch die erste Mannschaft 
der Schach-Spielgemeinschaft 
auf den siebten Platz ab. Dem 
kommenden Auswärtsspiel 
beim Schachclub Fallender 
König Babenhausen kommt 
damit vorentscheidende Be-
deutung im Kampf um den 

Klassenerhalt zu, da in den 
dann noch ausstehenden Be-
gegnungen mit zwei der drei 
führenden Teans Siegchancen 
weniger realistisch erscheinen.
SSG 3 - Schachclub 
Groß-Umstadt II � 3:2
Mit nun fünf Punkten rückt 
die dritte Mannschaft der 
Schach-Spielgemeinschaft auf 
den sechsten Platz der neun 

Mannschaften umfassenden 
Kreisklasse B vor. 
SSG 4 - Schachforum 
Darmstadt III � 0:4 
Mit ebenfalls fünf Punkten 
rangiert die vierte Mannschaft 
der Schach-Spielgemeinschaft 
in der Kreisklasse C auf dem 
siebten Platz der Tabelle.

Schach-Spielgemeinschaft                                                   
Rödermark/Eppertshausen 

Thema Nervenschmerzen

Verbreitete Qual: Ischias-Schmerzen
bei der Hälfte der Bevölkerung

Hilfe kommt mit einem speziellen Arzneimittel aus der Nervenmedizin
Langes Sitzen, schweres He-

ben, falsches Bücken – und
schon ist er da! Ein stechender
Schmerz im unteren Rücken,
der über den Po bis zum Fuß
ausstrahlen kann. Die einen kla-
gen zudem über Taubheits- oder
Kribbelgefühle. Andere wiede-
rum fühlen sich sogar wie vom

„Strom durchflossen“. Hinter
den Schmerzen rund ums Gesäß
steckt meist der Ischias-Nerv.
Wird Druck auf den Nerv aus-
geübt, z. B. durch falsche Bewe-
gungen, kann dieser gequetscht
oder gereizt werden. Auch eine
verrutschte Bandscheibe, die
auf den Nerv drückt, kann die
Ursache sein.

Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen
lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Arzneimittelbild vor allem
bei Ischialgien mit ziehenden,
reißenden und brennenden

Schmerzen im Hüftnerv bis
zum Fuß eingesetzt. Nicht
weniger eindrucksvoll wirkt

Cimicifuga racemosa: Der
Arzneistoff kommt erfolgreich
bei ausstrahlenden Schmerzen
im Rücken sowie bei Neuralgie
im Becken zum Einsatz.

5-fach-Wirkkomplex,
gut verträglich
Für Restaxil haben Wis-

senschaftler Iris versicolor
und Cimicifuga racemosa mit
drei weiteren bewährten Arz-
neistoffen zu einem beson-
deren 5-fach-Wirkkomplex
kombiniert!
Das Beste: Die Schmerztropfen
sind nicht nur wirksam, son-
dern zugleich gut verträglich
und somit auch für die Einnah-
me bei chronischen Schmerzen
geeignet.

Gesichtsrötungen?
Nein danke!

Rötungen an Nase und Wan-
gen entstehen, wenn die
Äderchen im Gesicht stärker
durchblutet werden und durch
die Haut schimmern. Gründe
dafür können häufige Tempe-
raturwechsel, zunehmendes
Alter oder UV-Strahlung sein.
Viele versuchen, dem Pro-
blem mit verschiedenen Prä-
paraten entgegenzuwirken.

Unser Tipp: Eine Spezial-
creme mit einzigartigem
3-fach-Effekt (Deruba, Apo-
theke)! Dank mikroverkapsel-
ter Pigmente kaschiert Deruba
Gesichtsrötungen sofort. Die
spezielle Aktivstoff-Formel
mildert sie längerfristig. Der
integrierte UV-Schutz mit
LSF50+ beugt der Entstehung
neuer Rötungen vor. Deruba –
die Rundum-Antwort auf
Hautrötungen!

Für Ihre Apotheke:

Deruba
(PZN 11008068)

www.deruba.de

(PZN 11008068)

www.deruba.de 

Nährstoff-Power für starke Nerven
Schon gewusst? Restaxil UMP B-Komplex (Apotheke,
PZN: 16198895) bietet mit seinem speziellen Nährstoff-Komplex
die ideale Ergänzung zum bewährtenArzneimittel Restaxil. Es ent-
hält den gesamtenVitamin B-Komplex, Calcium und Uridinmono-
phosphat (UMP).VitaminB1, B3, B6 und B12 sind beispielsweise
wichtig für eine normale Funktion des Nervensystems. Calcium
etwa trägt zu einer normalen Signalübertragung bei.

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Nervenschmerzen im Ischias
gezielt behandeln
Aus medizinischer Sicht ist

es wichtig, für eine erfolgreiche
Behandlung direkt an den
Nervenschmerzen anzusetzen.
Deshalb haben Experten
die Schmerztropfen Restaxil
speziell zur Behandlung von
Nervenschmerzen entwickelt.
So wird etwa der Arzneistoff
Iris versicolor in Restaxil laut

„Ich nehme Restaxil, wenn
ich große Nervenschmerzen
habe. Es hilft hervorragend
gegen Rückenbeschwerden

und im Ischias-Nerv.“
(Norbert L.)

Die Schmerzen
bei einer Ischialgie
strahlen bei den
meisten Betroffenen
entlang des
Ischias-Nervs
im unteren
Rückenbereich,
Gesäß und
Bein aus.

Medizin ANZEIGE
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Ein Klassiker in Münsters Kulturhalle: Tanztee am 3. März
Der Tanztee mit der TVM-Bigband rund um Dirigent Armin Obert 
findet dieses Jahr am Sonntag, 3. März 2024 statt. Die Bewirtung über-
nimmt der TV Münster. Einlass ab 15 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich und es herrscht freie Platzwahl. Die Gemeinde Münster 
freut sich auf viele Tanzwillige und einen beschwingten Nachmittag!
Gewerbeschau: Anmeldefrist verlängert
In diesem Jahr wollen die Gemeinde Münster und der örtliche Gewer-
beverein an den großen Erfolg der Gewerbeschau „Münster KANN“ 
anknüpfen, die zuletzt im Jahr 2017 im Mischgebiet „Auf der Beune“ 
gefeiert wurde. Am Samstag, 31. August und Sonntag, 1. September 
2024 findet das Event erstmals seit sieben Jahren wieder statt! Dafür 
werden noch Austellerinnen und Austeller gesucht – sowohl aus 
Münster als auch von außerhalb. Die Anmeldefrist wurde bis zum 
2. Februar 2024 verlängert. Das Anmeldeformular und alle Infos 
zu Standgebühren und Co. gibt es auf www.muenster-hessen.de/
gewerbeschau2024-anmeldung. 
Gelbe Säcke: Weitere Ausgabestelle im Gemeindegebiet
Zuletzt gab es Unmut über Knappheit bei gelben Säcken. Die Gemeinde 
Münster hat sich mit der Firma Reso in Verbindung gesetzt und die 
Liefermengen aufstocken lassen. Mit „Für Dein Herz - Deko und mehr“ 
(Außerhalb 12) kommt ab Februar zudem eine neue Ausgabestelle 
dazu. Öffnungszeiten: Donnerstag 9:00-12:30 Uhr, Freitag 9:00-12:00 
& 15:00-18:00 Uhr, Samstag 9:00-12:30 Uhr. Weitere Ausgabeorte 
sind: EDEKA Kampmann, Postfiliale Deko-Eck und Sandra’s kleines 
Lädchen in Altheim. 

aktuell Geburtstage
Altheim
01.02.2024
Arthur Lux
Richer Str. 3,�  75 Jahre

Münster
28.01.2024
Olga Propp
Steinstr. 22, � 70 Jahre
30.01.2024
Hannelore May
Frankfurter Str. 49, 
� 75 Jahre
01.02.2024 
Volker Stroh
Goethestr. 134,�  70 Jahre
Horst Daniel
Weidenweg 1, � 80 Jahre
02.02.2024
Karin Schreier
Walterstr. 7a, � 80 Jahre
Theresia Helene Frühwein
Altheimer Str. 61, � 85 Jahre
Wolfgang Fröhlich
Darmstädter Str. 27, 
� 75 Jahre
Maria Beck
Fabrikstr. 13, � 75 Jahre

27.01.	 St. Georgs Apothe		
	 ke
	 Altheimer Str. 7
	 Münster
	 Tel. 06071/31186
28.01.	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2
	 Rödermark
	 Tel. 06074/98218
29.01.	 Valentin Apotheke
	 Friedhofstr. 8
	 Eppertshausen
	 Tel. 06071/31458
30.01.	 Apotheke am 		
	 Markt
	 Zuckerstr. 1-3
	 Dieburg
	 Tel. 06071/25959
31.01. 	 St. Georgs Apothe		
	 ke
	 Altheimer Str. 7
	 Münster
	 Tel. 06071/31186
01.02.  	 easyApotheke Die		
	 burg
	 Frankfurter Str. 57
	 Dieburg
	 Tel. 06071/928020
02.02.	 Apfel Apotheke
	 Darmstädter Str. 79
	 Münster
	 Tel. 06071/630444

Notdienste

Müll
Montag, 29. Januar
Abfuhr Biotonne

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Münster

Die nachfolgenden und weite-
re Informationen der Gemein-
de Münster finden Sie auch im 
Internet unter: www.muens-
ter-hessen.de 
E-Mail-Anschrift: rathaus@
muenster-hessen.de

Sitzung des Bau-, Planungs- 
und Umweltausschusses
Am Montag, 29. Januar um 19.30 
Uhr findet im Sitzungssaal des 
Rathauses Münster eine Sitzung 
des Bau-, Planungs- und Umwel-
tausschusses statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1.Eröffnung und Begrüßung
2.Genehmigung der Nieder-
schrift
3.Mitteilungen
4.Flurbereinigungsverfahren 
hier: Erweiterung des Verfah-
rensgebietes
5.Bebauungsplan M 42 „Bahn-
hofstraße 52“
hier: Stellungnahmen der Be-
hörden und Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB
6.Bebauungsplan M 42 „Bahn-
hofstraße 52“
hier: Satzungsbeschluss
7.Stellplatzsatzung der Gemein-
de Münster (Hessen)
hier: Novellierung der Stellplatz-
satzung
8.Einführung eines Klimabeirats 
in unserer Kommune
hier: Antrag der Fraktion AL-
MA-Die Grünen
gez. Julian Dörr
Vorsitzender des Bau-, Planungs- 
und Umweltausschusses

Sitzung des Haupt- und Fi-
nanzausschusses
Am Dienstag, 30. Januar, um 
19.30 Uhr findet im Sitzungssaal 
des Rathauses Münster eine Sit-
zung des Haupt- und Finanzaus-
schusses statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1.Eröffnung und Begrüßung
2.Genehmigung der Nieder-
schrift
3.Mitteilungen
4.Haushalt 2024
2. Beratung des Entwurfes des 
Investitionsprogramms 2023 bis 
2027
5.Haushalt 2024
2. Beratung des Entwurfes des 
Haushaltssicherungskonzeptes 
(HSK) 2024 Gemeinde Münster
6.Haushalt 2024
2. Beratung des Entwurfes der 
Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2024

7.Stellplatzsatzung der Gemein-
de Münster (Hessen)
hier: Novellierung der Stellplatz-
satzung
gez. Jörg Schroeter
Vorsitzender des Haupt- und Fi-
nanzausschusses

Anmeldung für Kindergar-
tenplätze bis zum 05. Febru-
ar 2024
Das Kindergartenjahr 2024/25 
beginnt in Münster und Altheim 
am 01.09.2024. Alle Eltern, de-
ren Kinder dann eine Kinderta-
geseinrichtung besuchen sollen, 
müssen diese bis zum 05. Febru-
ar 2024 über das WebKita-Por-
tal anmelden. Zu finden ist der 
Link auf der Gemeinde-Webseite 
www.muenster-hessen.de direkt 
auf der Startseite rechts im seit-
lichen Menü durch Klick auf das 
Logo „Web-Kita“. Für Rückfra-
gen stehen Herr Harenberg oder 
Frau Roth unter der Durchwahl 
06071-3002-431 oder -432 zur 
Verfügung.

Online-Wissen für alle: Jetzt 
den Digitalführerschein 
machen! 
Wie nutze ich soziale Medien 
sicher und wie unterscheide ich 
gefälschte Nachrichten von ech-
ten? Alle, die sich solche oder 
ähnliche Fragen schon einmal 
gestellt haben oder nach Mög-
lichkeiten suchen, ihre berufli-
chen Chancen durch digitales 
Wissen zu verbessern, sind beim 
kostenlosen Angebot Digitalfüh-
rerschein (DiFü) der Initiative 
„Deutschland sicher im Netz“ 
genau richtig. Dieses bundesweit 
einheitliche Weiterbildungs- 
und Zertifizierungsangebot rich-
tet sich an alle Menschen, die ihr 
Online-Wissen selbst überprü-
fen und vertiefen möchten. Zu 
finden ist das Portal auf https://
difue.de. Übrigens: Nach dem 
großen Erfolg im vergangenen 
Jahr kommen in diesem Früh-
jahr, nämlich am 4. und 5. März, 
wieder die „Digitalen Engel“ 
nach Münster. Das mobile Rat-
geberteam zu Digitalfragen von 
„Deutschland sicher im Netz“ 
bietet auf Einladung der Müns-
terer Seniorenarbeit und der Bü-
cherei zwei interessante Vorträge 
an. Weitere Details hierzu folgen 
zeitnah.

Hessentag 2024 in Fritzlar: 
Gruppen für Umzug ge-
sucht!
Der 61. Hessentag findet in die-
sem Jahr vom 24. Mai bis 2. 
Juni 2024 in Fritzlar statt. Wie 
in den vergangenen Jahren be-
steht für Motivwagen und Fuß-
gruppen die Möglichkeit, sich 
an dem Festumzug am 2. Juni 
zu beteiligen. Der Landkreis 
Darmstadt-Dieburg wählt aus 
allen Anmeldungen die Grup-
pen aus, die am Umzug teilneh-
men dürfen. Die entstehenden 
Bus- oder Bahnfahrtkosten der 
teilnehmenden Gruppen über-
nimmt der Landkreis. Interes-
sierte Gruppen können sich bis 
zum 2. Februar 2024 bei fol-
gender Mailadresse bewerben: 
t.hoch@muenster-hessen.de.

Ferienspiele Sommer 2024: 
Neues Anmeldeverfahren 
und Änderungen
Wie jedes Jahr finden die Ferien-
spiele der Kinder- und Jugend-
förderung der Gemeinde Müns-
ter wieder in den ersten beiden 
Wochen der Sommerferien vom 
15.- 25. Juli 2024 statt. Dieses 
Jahr gibt es ein paar Änderun-
gen. Anmelden kann man sich 
nur online unter: www.unser-fe-
rienprogramm.de/Muenster-hes-

sen. Dazu muss sich ein Erzie-
hungsberechtigter kostenlos 
registrieren. Hier kann man sich 
künftig zu allen Angeboten der 
Kinder- und Jugendförderung 
informieren und anmelden. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die 
Platzvergabe erfolgt nach Ein-
gang der Anmeldungen. Start 
des Anmeldezeitraums ist der 
1. Februar 2024, erst ab diesem 
Tag sind die Ferienspiele im On-
line-Portal auch sichtbar!
Die Ferienspiele finden dieses 
Jahr in der Gersprenzhalle und 
bei gutem Wetter im Freizeitzen-
trum statt. Für ältere Kinder ab 
der 5. Klasse findet in der letzten 
Woche der Sommerferien vom 
19.-23. August ein abwechslungs-
reiches Ferienprogramm statt.
Für das Programm in den Os-
terferien können Sie sich eben-
falls im neuen Portal oder auf 
der Gemeinde-Homepage www.
muenster-hessen.de im Bereich 
Ferienprogramm 2024 infor-
mieren. Bitte beachten, dass 
der Kinder-Zirkus in den Os-
terferien bereits ausgebucht ist. 
Für Rückfragen steht die Kin-
der- und Jugendförderung unter 
der Mail-Adresse jufoe@muens-
ter-hessen.de bereit. 

Vom Standesamt
Sterbefälle
18.01.2024 Hedwig Anna Herdt 
geb. Huther, Berliner Straße 46, 
83 Jahre
19.01.2024 Christina Neumann 
geb. Lehr, Goethestraße 184, 88 
Jahre
21.01.2024 Alfred Heribert Gil-
bert, Walterstraße 39, 86 Jahre
Fundsachen
In der vergangenen Woche 
wurden bei der Gemeindever-
waltung ein Brillenglas und ein 
Schlüsselbund abgegeben. 

Der Gemeindevorstand der 
Gemeinde Münster
Joachim Schledt
Bürgermeister

Baueinsatz: Am Samstag, 27. 
Januar findet auf dem Vereinsge-
lände ein Baueinsatz statt. Man 
sucht noch Mitglieder, die sich 
bereiterklären bei verschiedenen 
Tätigkeiten zu unterstützen. Da-
für ist keine handwerkliche Aus-
bildung nachzuweisen, es geht 
lediglich darum bspw. beim Ent-
rümpeln des Dachbodens, Auf-
füllen der Sommergartenterrasse 

mit Kies und verschiedener Auf-
räumarbeiten mit anzupacken. 
Nach dem Motto „viele Hände, 
schnelles Ende“ ist in der Zeit 
von 8 bis spätestens 14 Uhr auch 
für das leibliche Wohl gesorgt. 
Zur Koordination der verschie-
denen Tätigkeiten bitte eine kur-
ze Anmeldung an ralf.schmidt@
svmuenster.de.
Vorschau: Samstag (27.): SV-

M1A – TS Ober-Roden 16 Uhr.
Samstag (3.): SVM1B – SV Lüt-
zel-Wiebelsbach1B 13 Uhr, SV-
M1A – SV Lützel-Wiebelsbach1A 
16.30 Uhr.
Jugend-Vorschau
Samstag (27.): G – TSV Dudenho-
fen 10 Uhr J.-F.-Kennedy-Halle, 
OSC Rosenhöhe I – F2 11 Uhr, 
D1 - Spvgg. Langenselbold 11 
Uhr.

Sportverein 1919 Münster

Einradhockey: Kürzlich star-
tete die Einradhockeymann-
schaft Münster Sabers zu ihrem 
ersten Turnier diese Saison nach 
Trier (Bild). Nachdem die frisch 
gegründete Mannschaft in der 
letzten Saison viele Niederlagen 
einstecken musste, war man 
nun dank Verstärkungen zuver-
sichtlich auf Augenhöhe mit-
spielen zu können.   Im ersten 
Spiel gegen die Turbo Ducks aus 
Lorheim, den späteren Turnier-
sieger, mussten sich die Sabers 
jedoch nach einem kampfstar-
ken Spiel mit 3:5 geschlagen ge-
ben. Erst im zweiten Spiel konn-
te gegen die Bembelbande aus 
Frankfurt mit einem knappen 
4:3 der erste Sieg eingefahren 
werden. Im weiteren Turnier-
verlauf besiegten die Münsterer 
die Kirner Löwen mit 6:0 und 
die Kirner Einradler mit 5:3, ver-
loren jedoch gegen beide Trierer 
Mannschaften knapp mit 0:2 
und 0:1.  Am Ende belegten die 

Sabers einen zufriedenstellen-
den 4. Platz, auf dem sich für 
die kommenden Turniere auf-
bauen lässt. 
Außerdem freut man sich je-
derzeit über Interessenten im 
Training am Montagabend ab 
18 Uhr in der Gesprenzhalle. 
Anfänger und Fortgeschritte-
ne sind jederzeit willkommen, 
zahlreiche Einräder stehen zur 
Verfügung. 
Kreppelnachmittag: Der 

Radsportverein lädt für den 4. 
Februar zum alljährlichen Krep-
pelnachmittag ins Vereinsheim 
am Bahnhof ein. Beginn ist um 
15.11 Uhr. 
Die Busreise dieses Jahr geht  
vom 9.  bis zum 12. Juli an den 
Nord-Ostsee-Kanal. Anmeldung 
bis zum 31. Januar und weitere 
Infos bei Karl-Josef Frühwein 
unter Tel. 0176/821512 oder Tel. 
394650. 
� (Foto: privat)

Verein Radsport Münster

Darmstadt-Dieburg. Die När-
rinnen und Narrhalesen sind 
los, denn die fünfte Jahreszeit 
ist in vollem Gang. Egal ob 
man sie Fastnacht, Fasching 
oder Karneval nennt, seit ei-
ner Weile sieht man Groß und 
Klein, bunt und kreativ verklei-
det oder mit Narrenkappe aus-
gestattet, wenn sie sich auf den 
Weg machen zu den Sitzungen, 
zur Faschingsparty oder zum 
traditionsreichen Maskenball.
Bald schlängeln sich auch Um-
züge durch die Städte und Ort-
schaften, in denen dann die 
verschiedenen Schlachtrufe zu 
hören sind: Helau und Äla, Ora, 
Ahoi und Hi Schlott. Los geht 
es am 4. Februar um 13.33 Uhr 
mit dem Dieburger Kinderfast-
nachtsumzug. Am Sonntag, 11. 
Februar, folgen der AEWG-Fast-
nachtsumzug in Arheilgen für 

Arheilgen, Erzhausen, Wixhau-
sen und Gräfenhausen, der 
um 13.31 beginnt, und der 69. 
Babenhäuser Fastnachtsumzug 
mit Gassefastnacht, die um 
14.11 Uhr starten. Dem Fast-
nachtsumzug von Eich nach 
Eschollbrücken kann am Sonn-
tag, 11. Februar, ab 13.11 Uhr 
zugejubelt werden, der große 
Iwweroer Fastnachtsumzug 
(Reinheim/Ueberau) sorgt ein 
paar Minuten später, ab 13.33 
Uhr, für Stimmung. Den krö-
nenden Abschluss macht am 
Dienstag, 13. Februar, ab 13.33 
Uhr der große Dieburger Fast-
nachtszug.
Wer sich in Darmstadt-Die-
burg in das närrische Treiben 
begeben möchte, findet Ver-
anstaltungshinweise auf www.
darmstadt-dieburg-entdecken.
de. 

Wohin in der närrischen Zeit?
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